
Das Jahr
2012

im
Rückblick

Seit mehr als 25 Jahren spielt die Theater-
gruppe Großkuchen am Jahresanfang
Theater.

Zu den vier Aufführungen kommen Gäste aus
nah und fern.

Am 6. Januar besuchten traditionsgemäß die Stern-
singer die Einwohnerinnen und Einwohner in der
Gesamtortschaft Großkuchen, um den Segens-
wunsch an die Haustüren zu schreiben.



Närrischen Besuch erhielt die Ortschaftsverwaltung
Großkuchen am Gompigen Donnerstag von den Hexen.

Auch im Winter ein Anziehungspunkt - der
zugefrorene Eisenbrunnen.

Bei schönem Wetter konnte am
Palmsonntag die Palmweihe
auf dem Rathausvorplatz
stattfinden.

Bild links: Nach einer feier-
lichen Prozession wurde in
der Kirche ein festlicher Palm-
sonntagsgottesdienst gefeiert.

Zu einem Schmuckstück in unserer
Ortschaft ist wieder der Oster-
brunnen geworden; liebevoll
hergerichtet von den Frauen des
Obst- und Gartenbauvereins.



Für eine saubere Umwelt waren in
Großkuchen auch erneut die Kin-
der und das Lehrerkollegium der
Grundschule Großkuchen unter-
wegs, um bei einer Putzete acht-
los weggeworfenen Müll einzu-
sammeln.

Allen Helferinnen und Helfern
dafür nochmals ein herzliches
Dankeschön.

Auch in diesem Jahr waren
die Erstklässler der Grund-
schule Großkuchen erfreut,
als es darum ging, „ihren
Einschulungsbaum“ in die
Erde zu pflanzen.
Unterstützt wurden sie bei
dieser Aktion, welche als
bleibende Erinnerung an die
Schulzeit in Großkuchen
erinnern soll, durch Herrn
Ortsvorsteher Josef Weber.

Die Vorstellung der
Pläne für den neuen
Flächennutzungs-
plan fand im April
in einer Ortschafts-
ratssitzung mit Bür-
gerbeteiligung in der
Turn- und Festhalle
Großkuchen statt.



Die drei aufgestellten Maibäume
(im Bild von links nach rechts:
Großkuchen, Kleinkuchen und
Rotensohl) zierten dieses Jahr
wieder die Gesamtortschaft
Großkuchen.

Die Maifeier fand am 30.04.
vor dem Rathaus Großkuchen
statt.

Die Gestaltung der Feier
wurde von den Vereinen
übernommen und es kamen
viele Gäste.

Diese wurden bei einer
anschließenden kleinen
Hocketse durch den Musik-
verein Großkuchen unter-
halten.



Traditionell wurde am 01. Mai die
Marienmesse vor der Franz-Josef-
Kapelle in Nietheim gefeiert.

An dem Gottesdienst, der von Pfarrer
István Gegö zelebriert wurde, nahmen
wieder zahlreiche Gläubige teil.

Im Baugebiet „Kleinkuchener
Berg“ wurde ein Spielplatz für
Kleinkinder angelegt und feier-
lich der „kleinen“ Einwohner-
schaft übergeben.

Bei dieser Einweihung war auch
Herr Oberbürgermeister Bernhard
Ilg anwesend. Er durfte auf der
neu geschaffenen Liege zusammen
mit Herrn Ortsvorsteher Josef
Weber eine wohlverdiente Pause
einlegen.

Bei schönem Wetter konnte
dieses Jahr das Fest der
Erstkommunion gefeiert
werden.



In der Teichstraße in Kleinkuchen wurden
für die im Februar entfernten Pappeln neue
Bäume eingepflanzt.

Die Sanierung der Ulrichstraße konnte
ebenfalls abgeschlossen werden.

Nach einem feierlichen
Gottesdienst mit Pfarrer
Kückenwaitz in der Kirche,
konnte an Fronleichnam
eine festliche Prozession
stattfinden.

Diese führte zunächst zum
ersten Altar in die Straße
„Am Alten Berg“ und von
dort zurück zum zweiten
Altar auf dem Rathausvor-
platz. Von dort ging es
wieder zurück zur Kirche.

Bild:
Altar beim Rathaus Großkuchen

Neben einer schönen Blumenpyramide
vor dem Eingangsbereich beim Rathaus
Großkuchen und schön geschmückten
Häusern, Balkonen und Vorgärten, konn-
te 2012 auch noch eine farbenfrohe
Blumenwiese an der Neresheimer Straße
sowie die Bepflanzung des Verkehrs-
teilers bei der Abzweigung nach Ebnat
(von Heidenheim her kommend) bewun-
dert werden.



Bei herrlichem Wetter konnte das Kinderfest gefeiert
werden.
Nach einem schönen farbenfrohen Festzug, an dem auch
wieder Vereine und zahlreiche Ehrengäste teilnahmen,
wurde das schönes Fest im Schulhof fortgesetzt.

Dort sah man dann wieder tolle Spiele und Vor-
führungen, dargeboten vom Kindergarten und
der Grundschule Großkuchen.

Herr Ortsvorsteher Josef Weber
konnte 2012 gleich doppelt geehrt
werden.
Während des Kinderfestes erhielt er
vom anwesenden Oberbürgermeis-
ter Bernhard Ilg eine Gratulation
zum 15-jährigen Jubiläum als Orts-
vorsteher und im September 2012
dann zu seinem 60. Geburtstag.

Bild (von links nach rechts): Ortsvorsteher
Bauer aus Oggenhausen, der seit 23.01.13
amtierende Kultusminister von Baden-
Württemberg, Andreas Stoch, Oberbürger-
meister Bernhard Ilg und Ortsvorsteher
Josef Weber.

Mit dem Bau des neuen Umspann-
werkes in Kleinkuchen kann der
gewonnene Strom von den Wind-
kraftanlagen bei Zöschingen ins
Stromnetz eingespeist werden.



Mit neu sanierten Schildern ist man seit Juli
„Herzlich Willkommen“ in Großkuchen.

Das Grundstück an der Ecke Neresheimer Straße /
Ebnater Straße / Neue Heidenheimer Straße erhielt
durch die Bepflanzung mit neuen Sträuchern eine
Aufwertung.

Im Außenbereich des Kindergartens wurde ein
Teil des Gartens mit Rollrasen ausgelegt.

Die Ortschaftsverwaltung Großkuchen erhielt
Besuch von der Grundschule Großkuchen.

Um zukünftig neue Gewerbeflächen in
Großkuchen anbieten zu können, wurde
diesbezüglich eine Besichtigung der
vorgesehenen Fläche durchgeführt.

Von der Stadtverwaltung Heidenheim war
der Geschäftsbereichsleiter, Herr Martin
Seemann, vom Geschäftsbereich Stadtent-
wicklung, Städtebauliche Planung und
Umwelt, anwesend.



Zum Erntedank war die Katho-
lische Kirche in Großkuchen
wieder reichlich geschmückt.

Dabei konnte neben einem schönen
Erntedankaltar auch eine Ernte-
krone bewundert werden.

Gemeinsam mit der Katholischen Kirchenge-
meinde wurden rund um die Kirche Großku-
chen die Wege saniert und angelegt. Dabei
wurden zugleich neue Wasserstelen ange-
bracht.

Zusammen mit Herrn Oberbürgermeister Bern-
hard Ilg, der Friedhofskommission der Stadt
Heidenheim, Herrn Baamann – Geschäftsbe-
reichsleiter Finanzverwaltung, Herrn Ortsvor-
steher Josef Weber, den Mitgliedern des Ortschaftsrats Großkuchen sowie mit Herrn Johannes Amthor
(Landschaftsarchitekt), Herrn Pfarrer István Gegö, den Mitgliedern des Kirchengemeinderats Großkuchen
und Einwohnerinnen und Einwohnern fand die Besichtigung des neu gestalteten Friedhofes Großkuchen
statt. Bei dieser Gelegenheit wurden auch die beiden neuen Kolumbarien ihrer Bestimmung übergeben.



Die an das neue Baugebiet „Hinter den Gärten“ angrenzende ehemalige Gaststätte
„Lamm“ wurde von der Stadt Heidenheim erworben.

Während einer Wanderung im Herbst
konnte man im Krätzental die schöne
bunte Natur bewundern.

Als Dank und Anerken-
nung für die Teilnahme
am Blumenschmuck-
wettbewerb erhielten die
Teilnehmerinnen und
Teilnehmer schöne Preise
überreicht.



Die Europaabgeordnete, Frau
Dr. Inge Gräßle, stattete in ihrem
Heimatort Großkuchen der Grund-
schule Großkuchen einen Besuch
ab.

Zum Gedenken an die Toten der
beiden Weltkriege und der Opfer
der national-sozialistischen
Gewaltherrschaft fand am Volks-
trauertag nach dem Gottesdienst in
der Kirche eine Würdigung beim
neu sanierten Kriegerdenkmal
statt.

Eine gut besuchte und schöne Seniorenfeier
erlebten unsere Seniorinnen und Senioren am
Ersten Advent. Zahlreiche Ehrengäste waren zur
Feier gekommen, darunter auch Herr Oberbür-
germeister Bernhard Ilg.
Für Unterhaltung sorgten der Musikverein
Großkuchen, der Gesangverein „Sangeslust“
Kleinkuchen sowie die Kinder der Grundschule
Großkuchen. Die Bewirtung erfolgte durch den
Obst- und Gartenbauverein Großkuchen, der
auch die schöne Ausschmückung der Halle
übernommen hatte.

Bild (hintere Reihe von links nach rechts):
Oberbürgermeister Bernhard Ilg, das älteste
anwesende Ehepaar Elfriede und Erwin Schöfl,
Ortsvorsteher Josef Weber
Bild (vordere Reihe von links nach rechts):
Die älteste Seniorin Agnes Hassler, die jüngste
Teilnehmerin Magdalena Behnle und der älteste
Senior Siegfried Romoth.



Im Zuge der Straßeninstandsetzungen
konnten wieder einige Straßen und Gehwege
in der Gesamtortschaft Großkuchen saniert
werden – wie im Bild rechts – der Veilchen-
weg in Großkuchen.

Bei der Weih-
nachtsfeier der
Grundschule
Großkuchen
zeigten uns die
Schülerinnen und
Schüler ihr Kön-
nen.

Viel Beifall ist
der Lohn für die
Akteure bei den
Aufführungen der
Spiele.

Ein besonderer
Dank geht hiermit
an das Lehrer-
kollegium der
Grundschule
Großkuchen.

Bei diesen Vorführungen kamen auch die neuen Bühnenvorhänge zur Geltung.



Der Musikverein Großkuchen stimmte mit dem Spielen von Weihnachtsliedern
auf die bevorstehenden Weihnachtsfeiertage ein.

Mit diesem bildlichen Jahresrückblick und dem Erreichten bedanke ich mich auch bei Herrn Oberbürger-
meister Bernhard Ilg und der Stadtverwaltung Heidenheim, beim Gemeinderat und Ortschaftsrat für die
konstruktive Arbeit in unserer Gesamtortschaft.

Bedanken möchte ich mich auch bei allen Vereinen und Organisationen für die Veranstaltungen während
des Jahres, denn sie sind eine Bereicherung für unsere Gesamtortschaft.

Ein herzliches Dankeschön an die Bürgerinnen und Bürger, die unsere Gemeinschaft und das Miteinander
aktiv gestalten und stärken.

Allen kranken Mitbürgerinnen und Mitbürger wünsche ich baldige Besserung.

Für das begonnene Jahr 2013 wünsche ich Ihnen
und Ihren Lieben nochmals ein gutes Neues Jahr,
erfolgreiches Anpacken, die Zeit zu genießen,
Gesundheit, privates Glück und die Erfüllung Ihrer
Wünsche und Hoffnungen

Ihr

Josef Weber
Ortsvorsteher


